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IMPULSREFERAT:
Warum brauchen wir ein Lieferkettenge-
setz und welche Handlungsmöglichkeiten 
haben wir als Konsumenten?

Deutsche und europäische Unternehmen 
lassen in den Ländern des globalen 
Südens vielfach unter Bedingungen 
produzieren, die gegen grundlegende 
Umwelt- und Arbeitsrechtsstandards 
verstoßen.

Wie kann das rechtens sein? Was lässt 
sich dagegen politisch und durch uns als 
Einzelne unternehmen?

VORTRAG UND DISKUSSION:
Global denken, lokal handeln: Wir müs-
sen unseren Konsum so gestalten, dass 
sich die Situation in den sog. Schwellen- 
und Entwicklungsländern verbessert. Die 
Fabrikkatastrophen in Asien belegen das.

Hier ist auch die öffentliche Hand gefragt, 
da sie pro Jahr ca. 500 Mrd. Euro in Güter 
und Dienstleistungen investiert - gut die 
Hälfte davon durch die Kommunen.

Seit 2016 können soziale und ökologische 
Kriterien bei der Vergabe berücksichtigt 
werden – ein erster Schritt und eine gute 
Ausgangssituation, um die Kommunen 
fair zu machen.


